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(54) Bezeichnung: Vertikalmischmaschine zur Herstellung energiesparender Materialien

(57) Hauptanspruch: Vertikalmischmaschine zur Herstel-
lung energiesparender Materialien, dadurch gekennzeich-
net, dass sie einen Rahmen (1) und eine U-förmige Misch-
trommel (2) umfasst, wobei die Mischtrommel (2) in der Mit-
te des Rahmens (1) angeordnet ist, wobei an der linken Sei-
te der Mischtrommel (2) ein erster Motor (3) angeordnet ist,
wobei auf einer Motorwelle des ersten Motors (3) ein Mo-
torrad (4) montiert ist, wobei an der Mischtrommel (2) eine
Riemenscheibe (5) montiert ist, wobei das Motorrad (4) und
die Riemenscheibe (5) durch einen Riemen (6) angetrieben
werden, wobei der Durchmesser des Motorrades (4) doppelt
so groß wie der Durchmesser der Riemenscheibe (5) ist, wo-
bei innerhalb der U-förmigen Mischtrommel (2) ein Rührwerk
(7) angeordnet ist, wobei das Rührwerk (7) mit der Riemen-
scheibe (5) verbunden ist, wobei sowohl die linke Seite als
auch die rechte Seite der Mischtrommel (2) jeweils mit einer
Einfüllöffnung (21) versehen ist, wobei eine untere Seite der
Mischtrommel (2) mit einer Abfuhröffnung (22) versehen ist,
wobei unterhalb der Abfuhröffnung (22) eine Entladevorrich-
tung (8) angeordnet ist.
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Beschreibung

Technisches Gebiet

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft das techni-
sche Gebiet der Mischmaschinen, insbesondere eine
Vertikalmischmaschine zur Herstellung energiespa-
render Materialien.

Stand der Technik

[0002] Mit der Verbesserung des Lebensstandards
der Menschen haben die Menschen immer höhe-
re Anforderungen an den Temperaturkomfort, die
sich allmählich von der lokalen Raumtemperaturre-
gelung auf die Gesamttemperaturregelung in einem
gesamten Gebäude ausgeweitet, wobei der Energie-
verbrauch in Gebäuden zu einem der Hauptthemen
bei der Energieeinsparung und Emissionsreduzie-
rung geworden ist. Unabhängig von der lokalen Tem-
peraturregelung oder der gesamten Temperaturrege-
lung des Gebäudes ist die größte Energieverschwen-
dung der Energieverlust, der durch die schlechte
Wärmedämmleistung der Gebäudewand verursacht
wird. Das heißt, im Sommer dringt die Wärme außer-
halb des Gebäudes durch Gebäudewände in das In-
nere des Gebäudes ein, was einen großen Verlust an
Klimatisierung verursacht; im Winter dringt die Käl-
te außerhalb des Gebäudes durch die Gebäudewän-
de in das Innere des Gebäudes ein, was einen gro-
ßen Wärmeverlust verursacht. Mit der Verbesserung
des Lebensstandards der Menschen werden daher
die Anforderungen der Menschen an den Tempera-
turkomfort immer höher und es besteht ein dringen-
der Bedarf an der Herstellung energiesparender Ma-
terialien, die die Wärmedämmleistung von Gebäu-
dewänden deutlich verbessern können. Bei der Her-
stellung der genannten energiesparenden Materiali-
en liegt die technische Aufgabe darin, mit der die vor-
liegende Industrie konfrontiert ist, wie zwei oder mehr
Arten von Rohstoffen effizient gemischt werden kön-
nen. Gegenwärtig gibt es auf dem Markt viele Arten
von Farbmischmaschinen, deren Mischgeschwindig-
keit relativ langsam ist, wobei die gemischten Mate-
rialien nicht gleichmäßig sind, weswegen diese Farb-
mischmaschinen relativ niedrige Arbeitseffizienz und
keinen guten Mischeffekt aufweisen und dem Ent-
wicklungsstand des Standes der Technik nicht ent-
sprechen können.

Offenbarung der Erfindung

[0003] Aufgabe der Erfindung: Angesichts der Pro-
bleme und Mängel im Stand der Technik besteht die
Aufgabe der vorliegenden Erfindung darin, eine Ver-
tikalmischmaschine zur Herstellung energiesparen-
der Materialien bereitzustellen. Durch die Übertra-
gung zwischen dem Motorrad und der Riemenschei-
be wird die Geschwindigkeit der Riemenscheibe er-
höht, was dazu beiträgt, die Rührgeschwindigkeit des

Rührwerks zu beschleunigen und die Arbeitseffizienz
des Mischens zu verbessern.

[0004] Technische Ausgestaltung: Um die obige
Aufgabe zu lösen, schlägt die vorliegende Erfindung
eine Vertikalmischmaschine zur Herstellung energie-
sparender Materialien vor, die einen Rahmen und
eine U-förmige Mischtrommel umfasst, wobei die
Mischtrommel in der Mitte des Rahmens angeordnet
ist, wobei an der linken Seite der Mischtrommel ein
erster Motor angeordnet ist, wobei auf einer Motor-
welle des ersten Motors ein Motorrad montiert ist, wo-
bei an der Mischtrommel eine Riemenscheibe mon-
tiert ist, wobei der Motorrad und die Riemenscheibe
durch einen Riemen angetrieben werden, wobei der
Durchmesser des Motorrades doppelt so groß wie
der Durchmesser der Riemenscheibe ist, wobei in-
nerhalb der U-förmigen Mischtrommel ein Rührwerk
angeordnet ist, wobei das Rührwerk mit der Riemen-
scheibe verbunden ist, wobei sowohl die linke Seite
als auch die rechte Seite der Mischtrommel jeweils
mit einer Einfüllöffnung versehen ist, wobei eine un-
tere Seite der Mischtrommel mit einer Abfuhröffnung
versehen ist, wobei unterhalb der Abfuhröffnung eine
Entladevorrichtung angeordnet ist.

[0005] Weiter ist vorgesehen, dass das Rührwerk ei-
ne Rührwelle, einen Rührarm, ein Spiralband und ei-
nen Schaber umfasst, wobei der Rührarm auf der
Rührwelle angeordnet ist, wobei beide Enden des
Rührarms jeweils durch eine elastische Komponente
mit dem Schaber verbunden ist, wobei sich das Spi-
ralband von einem Ende der Rührwelle zum anderen
Ende erstreckt.

[0006] Weiter ist vorgesehen, dass an einer Außen-
seite des ersten Motors eine Schallschutzabdeckung
angeordnet ist.

[0007] Weiter ist vorgesehen, dass an der rechten
Seite der U-förmigen Mischtrommel eine Rolltreppe
befestigt ist.

[0008] Weiter ist vorgesehen, dass an der Abfuhröff-
nung eine Anschlagplatte zur Vermeidung von Mate-
rialspritzern angeordnet ist.

[0009] Weiter ist vorgesehen, dass an einem Boden
des Rahmens eine Rolle und eine anhebbare Stütz-
basis angeordnet sind.

[0010] Weiter ist vorgesehen, dass die Entladevor-
richtung einen zweiten Motor, eine Motormontage-
platte, eine Gleitschiene, eine Schraubstange, eine
Gleitplatte und einen Behälterabstelltisch umfasst,
wobei die Motormontageplatte zwischen parallel an-
geordneten Gleitschienen angeordnet sind, wobei
der zweite Motor an der Motormontageplatte befestigt
ist, wobei eine Abtriebswelle des zweiten Motors mit
einem Ende der Schraubstange verbunden ist, wobei
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das andere Ende der Schraubstange mit der Gleit-
platte verschraubt ist, wobei der Behälterabstelltisch
auf die Gleitplatte aufgesetzt ist.

[0011] Weiter ist vorgesehen, dass der Behälterab-
stelltisch mit einer Behälteraufnahmenut versehen
ist, wobei Behälterklemmvorrichtungen um die Behäl-
teraufnahmenut herum vorgesehen sind, wobei die
Behälterklemmvorrichtung einen Luftzylinder und ei-
ne bogenförmige Platte umfasst, wobei die bogenför-
mige Platte mit einer Teleskopstange des Luftzylin-
ders verbunden ist.

[0012] Aus den obigen technischen Ausgestaltun-
gen ist ersichtlich, dass die vorliegende Erfindung fol-
gende vorteilhafte Wirkungen aufweist:

(1) Die Vertikalmischmaschine zur Herstellung
energiesparender Materialien gemäß der vorlie-
genden Erfindung weist ein vernünftiges Struk-
turdesign auf. Durch das Anordnen des Mo-
torrades an der Motorwelle werden das Motor-
rad und die mit dem Rührwerk verbundene Rie-
menscheibe durch den Riemen verbunden. Bei
gleicher Motordrehzahl treibt der Riemen die
Riemenscheibe an, so dass sie mit doppelter
Geschwindigkeit gedreht wird, was die Rühr-
geschwindigkeit erheblich verbessert, die Ar-
beitseffizienz des Mischens verbessert und den
Zweck der Energieeinsparung erreicht.

(2) Bei der Vertikalmischmaschine zur Her-
stellung energiesparender Materialien gemäß
der vorliegenden Erfindung wird das Spiralband
durch Antriebskraft angetrieben, wobei seine ge-
wundene Form sich der Drehrichtung anpasst,
um Materialien von beiden Enden in die Mitte zu
schieben, während das Spiralband die Materia-
lien von der Mitte der Mischtrommel zu den bei-
den Enden schiebt, so dass eine konvektive Mi-
schung gebildet ist. Die Spiralstruktur des Spi-
ralbandes wirkt mit der Drehrichtung des Rühr-
stabs zusammen, um die Materialien innerhalb
der Mischtrommel zur Abfuhröffnung zu treiben,
wodurch sichergestellt wird, dass die Materialien
in der Mischtrommel totraumfrei abgeführt wer-
den.

Figurenliste

Fig. 1 zeigt eine schematische strukturelle An-
sicht der vorliegenden Erfindung;

Fig. 2 zeigt eine schematische strukturelle An-
sicht einer Entladevorrichtung der vorliegenden
Erfindung.

Ausführliche Ausführungsformen

[0013] Nachfolgend wird die vorliegende Erfindung
in Verbindung mit spezifischen Ausführungsbeispie-
len näher beschrieben, aber gleichzeitig wird erklärt,

dass der Schutzumfang der vorliegenden Erfindung
nicht auf den spezifischen Umfang dieser Ausfüh-
rungsbeispiele beschränkt ist. Alle anderen Ausfüh-
rungsbeispiele, die vom Durchschnittsfachmann auf
der Grundlage der Ausführungsbeispiele in der vorlie-
genden Erfindung ohne schöpferischen Aufwand er-
zielt werden, sollten in den Schutzumfang der vorlie-
genden Erfindung fallen.

[0014] Es soll darauf hingewiesen werden, dass in
der Beschreibung der vorliegenden Erfindung, so-
fern nicht anders angegeben, unter dem Wort „mehr“
zwei oder mehr verstanden ist, und dass die Ausrich-
tungs- bzw. Positionsbeziehung, die durch die Begrif-
fe wie „ober“, „unter“, „links“, „rechts“, „innen“, „au-
ßen“, „vom“, „hinten“, „Kopf”, „Heck“ usw. angedeutet
ist, nur auf der in den Zeichnungen gezeigten Aus-
richtungs- bzw. Positionsbeziehung basiert und le-
diglich zum Erleichtern sowie Vereinfachen der Be-
schreibung der vorliegenden Erfindung dient, aber
nicht darauf hinweist bzw. impliziert, dass das be-
zeichnete Gerät oder Element eine bestimmte Aus-
richtung aufweisen oder in einer bestimmten Ausrich-
tung ausgebildet sowie betrieben werden muss, wes-
wegen die genannten Begriffe nicht als Einschrän-
kungen der vorliegenden Erfindung verstanden wer-
den können. Ferner dienen die Begriffe „erst“, „zweit“,
„dritt“ und dergleichen nur zur Beschreibung und kön-
nen nicht so verstanden werden, dass sie eine relati-
ve Wichtigkeit angibt bzw. impliziert.

[0015] Ein Vertikalmischmaschine zur Herstellung
energiesparender Materialien, wie in Fig. 1 und Fig. 2
gezeigt, umfasst einen Rahmen 1 und eine U-förmige
Mischtrommel 2, wobei die Mischtrommel 2 in der Mit-
te des Rahmens 1 angeordnet ist, wobei an der linken
Seite der Mischtrommel 2 ein erster Motor 3 ange-
ordnet ist, wobei auf einer Motorwelle des ersten Mo-
tors 3 ein Motorrad 4 montiert ist, wobei an der Misch-
trommel 2 eine Riemenscheibe 5 montiert ist, wobei
der Motorrad 4 und die Riemenscheibe 5 durch einen
Riemen 6 angetrieben werden, wobei der Durchmes-
ser des Motorrades 4 doppelt so groß wie der Durch-
messer der Riemenscheibe 5 ist, wobei innerhalb der
U-förmigen Mischtrommel 2 ein Rührwerk 7 angeord-
net ist, wobei das Rührwerk 7 mit der Riemenschei-
be 5 verbunden ist, wobei sowohl die linke Seite als
auch die rechte Seite der Mischtrommel 2 jeweils mit
einer Einfüllöffnung 21 versehen ist, wobei eine unte-
re Seite der Mischtrommel 2 mit einer Abfuhröffnung
22 versehen ist, wobei unterhalb der Abfuhröffnung
22 eine Entladevorrichtung 7 angeordnet ist.

[0016] Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist vor-
gesehen, dass das Rührwerk 7 eine Rührwelle 71, ei-
nen Rührarm 72, ein Spiralband 73 und einen Scha-
ber 74 umfasst, wobei der Rührarm 72 auf der Rühr-
welle 71 angeordnet ist, wobei beide Enden des
Rührarms 72 jeweils durch eine elastische Kompo-
nente 75 mit dem Schaber 74 verbunden ist, wobei
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sich das Spiralband 73 von einem Ende der Rührwel-
le 71 zum anderen Ende erstreckt. An einer Außen-
seite des ersten Motors 3 ist eine Schallschutzabde-
ckung angeordnet.

[0017] Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist vor-
gesehen, dass an der rechten Seite der U-förmigen
Mischtrommel 2 eine Rolltreppe 9 befestigt ist.

[0018] Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist vor-
gesehen, dass an der Abfuhröffnung 22 eine An-
schlagplatte 10 zur Vermeidung von Materialspritzern
angeordnet ist.

[0019] Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist vor-
gesehen, dass an einem Boden des Rahmens 1 eine
Rolle 11 und eine anhebbare Stützbasis 12 angeord-
net sind.

[0020] Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist vor-
gesehen, dass die Entladevorrichtung 8 einen zwei-
ten Motor 81, eine Motormontageplatte 82, eine Gleit-
schiene 83, eine Schraubstange 84, eine Gleitplat-
te 85 und einen Behälterabstelltisch 86 umfasst, wo-
bei die Motormontageplatte 82 zwischen parallel an-
geordneten Gleitschienen 83 angeordnet sind, wo-
bei der zweite Motor 81 an der Motormontageplatte
82 befestigt ist, wobei eine Abtriebswelle des zwei-
ten Motors 81 mit einem Ende der Schraubstange 84
verbunden ist, wobei das andere Ende der Schraub-
stange 84 mit der Gleitplatte 85 verschraubt ist, wo-
bei der Behälterabstelltisch 86 auf die Gleitplatte 85
aufgesetzt ist.

[0021] Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist vor-
gesehen, dass der Behälterabstelltisch 86 mit einer
Behälteraufnahmenut 861 versehen ist, wobei Behäl-
terklemmvorrichtungen 862 um die Behälteraufnah-
menut 861 herum vorgesehen sind, wobei die Behäl-
terklemmvorrichtung 862 einen Luftzylinder 8621 und
eine bogenförmige Platte 8622 umfasst, wobei die
bogenförmige Platte 8622 mit einer Teleskopstange
des Luftzylinders 8621 verbunden ist.

[0022] Die spezifischen Arbeitsweisen sind wie folgt:

(1) Zuführen der zu mischenden Materialien von
der Einfüllöffnung 21;

(2) Aktivieren des ersten Motors 3, wobei der
erste Motor 3 das Rührwerk 7 zum Betreiben an-
treibt;

(3) Schieben der Materialien von der Mitte zu
den beiden Enden durch das Spiralband 73, um
eine konvektive Mischung zu bilden;

(4) Vollständiges Rühren der in die U-förmigen
Mischtrommel 2 zugeführten Materialien durch
den Rührarm 72;

(5) Deaktivieren des ersten Motors 3 nach dem
gleichmäßigen Mischen der Materialien, wobei
der Rührarm 72 langsam aufhört, zu laufen;

(6) Platzieren eines zu befüllenden Behälters auf
den Behälterabstelltisch 86, wobei der Luftzy-
linder 8621 die bogenförmige Platte 8622 steu-
ert, um den Behälter in der Behälteraufnahme-
nut 861 zu verriegeln;

(7) Steuern der Schraubstange 84 zum Drehen
durch den zweiten Motor 84, wobei der zu befül-
lende Behälter an die Abfuhröffnung 22 der U-
förmigen Mischtrommel 2 zur Aufnahme von Ma-
terialien transportiert wird;

(8) Steuern der Schraubstange 84 zum Drehen
durch den zweiten Motor 84 nach dem Aufneh-
men von Materialien, wobei der mit Materialien
befüllte Behälter aus der Abfuhröffnung entfernt
wird;

(9) Steuern der bogenförmigen Platte 8622
zum Zurückziehen durch die Teleskopstange
des Luftzylinders 8621, wobei der Behälter aus
der Behälteraufnahmenut 861 herausgenom-
men wird.

[0023] Die Ausführungsbeispiele dienen nur zur Ver-
anschaulichung der vorliegenden Erfindung und nicht
zur Einschränkung des Umfangs der vorliegenden
Erfindung. Nach dem Lesen der vorliegenden Erfin-
dung fallen verschiedene äquivalente Modifikationen,
die vom Fachmann an der vorliegenden Erfindung
vorgenommen werden, in den durch die beigefügten
Ansprüche der vorliegenden Anmeldung definierten
Umfang.

Schutzansprüche

1.    Vertikalmischmaschine zur Herstellung ener-
giesparender Materialien, dadurch gekennzeich-
net, dass sie einen Rahmen (1) und eine U-förmige
Mischtrommel (2) umfasst, wobei die Mischtrommel
(2) in der Mitte des Rahmens (1) angeordnet ist, wo-
bei an der linken Seite der Mischtrommel (2) ein ers-
ter Motor (3) angeordnet ist, wobei auf einer Motor-
welle des ersten Motors (3) ein Motorrad (4) montiert
ist, wobei an der Mischtrommel (2) eine Riemenschei-
be (5) montiert ist, wobei das Motorrad (4) und die
Riemenscheibe (5) durch einen Riemen (6) angetrie-
ben werden, wobei der Durchmesser des Motorrades
(4) doppelt so groß wie der Durchmesser der Rie-
menscheibe (5) ist, wobei innerhalb der U-förmigen
Mischtrommel (2) ein Rührwerk (7) angeordnet ist,
wobei das Rührwerk (7) mit der Riemenscheibe (5)
verbunden ist, wobei sowohl die linke Seite als auch
die rechte Seite der Mischtrommel (2) jeweils mit ei-
ner Einfüllöffnung (21) versehen ist, wobei eine unte-
re Seite der Mischtrommel (2) mit einer Abfuhröffnung
(22) versehen ist, wobei unterhalb der Abfuhröffnung
(22) eine Entladevorrichtung (8) angeordnet ist.
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2.  Vertikalmischmaschine zur Herstellung energie-
sparender Materialien nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass das Rührwerk (7) eine Rührwel-
le (71), einen Rührarm (72), ein Spiralband (73) und
einen Schaber (74) umfasst, wobei der Rührarm (72)
auf der Rührwelle (71) angeordnet ist, wobei beide
Enden des Rührarms (72) jeweils durch eine elasti-
sche Komponente (75) mit dem Schaber (74) verbun-
den ist, wobei sich das Spiralband (73) von einem En-
de der Rührwelle (71) zum anderen Ende erstreckt.

3.  Vertikalmischmaschine zur Herstellung energie-
sparender Materialien nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass an einer Außenseite des ersten
Motors (3) eine Schallschutzabdeckung angeordnet
ist.

4.  Vertikalmischmaschine zur Herstellung energie-
sparender Materialien nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass an der rechten Seite der U-för-
migen Mischtrommel (2) eine Rolltreppe (9) befestigt
ist.

5.  Vertikalmischmaschine zur Herstellung energie-
sparender Materialien nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass an der Abfuhröffnung (22) ei-
ne Anschlagplatte (10) zur Vermeidung von Material-
spritzern angeordnet ist.

6.  Vertikalmischmaschine zur Herstellung energie-
sparender Materialien nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass an einem Boden des Rahmens
(11) eine Rolle (11) und eine anhebbare Stützbasis
(12) angeordnet sind.

7.  Vertikalmischmaschine zur Herstellung energie-
sparender Materialien nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Entladevorrichtung (8) einen
zweiten Motor (81), eine Motormontageplatte (82),
eine Gleitschiene (83), eine Schraubstange (84), ei-
ne Gleitplatte (85) und einen Behälterabstelltisch
(86) umfasst, wobei die Motormontageplatte (82) zwi-
schen parallel angeordneten Gleitschienen (83) an-
geordnet sind, wobei der zweite Motor (81) an der
Motormontageplatte (82) befestigt ist, wobei eine Ab-
triebswelle des zweiten Motors (81) mit einem Ende
der Schraubstange (84) verbunden ist, wobei das an-
dere Ende der Schraubstange (84) mit der Gleitplat-
te (85) verschraubt ist, wobei der Behälterabstelltisch
(86) auf die Gleitplatte (85) aufgesetzt ist.

8.  Vertikalmischmaschine zur Herstellung energie-
sparender Materialien nach Anspruch 7, dadurch ge-
kennzeichnet, dass der Behälterabstelltisch (86) mit
einer Behälteraufnahmenut (861) versehen ist, wo-
bei Behälterklemmvorrichtungen (862) um die Behäl-
teraufnahmenut (861) herum vorgesehen sind, wobei
die Behälterklemmvorrichtung (862) einen Luftzylin-
der (8621) und eine bogenförmige Platte (8622) um-
fasst, wobei die bogenförmige Platte (8622) mit einer

Teleskopstange des Luftzylinders (8621) verbunden
ist.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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